
14 1931: I 23 - I 30 

Ich speise bei Julius.- 
Nachricht von Selbstmord Klein, zweiter (geschiedner) Mann von 

Margot.- 
Um l/‘i5 Suz. bei mir - über das bevorstehende Paris u. a.- 
Mit C. P. Oper Verdi (Werfel) Boecanegra; mit ihr Meißl soup.- 

24/1 Vm. diet.- Briefe, Tgb. 27.- 
Nm. sah ich in den Roman und notirte.- 
- Um 7 kam Suz. Las mir die Aenderungen ihres Romans vor. 

Nachtm. bei mir. Ich bringe sie gegen eins nach Haus. 
Lese zu Haus noch Trotzky weiter. 

25/1 S.- Tel. mit 0. Berlin.- Mit Ditta Schneider tel., die aus Cannes 
zurück, recht leidend.- 

Mit Suz. Prater; Lusthaus. Ferner Frühling in der Luft. - Ab- 
schied.- 

Mit C. P. Abend Kino, „Rendezvous“; mit ihr bei mir soup.- 
Schwerer Abend. 
26/1 Früh tel. Suz. von der Bahn aus.- 

Burgtheater Probe. 1. Akt.- 
Nm. Briefe, an Suz.; an Dora.- 
Um 7 Kolap; ich dictire Briefe, Tgb. etc. 

27/1 Probe 2. Akt.- 
- Brief von Suzanne aus dem Zug.- 
Abds. mit C. P. im Kino, Alraune (Tonfilm) unleidlich. - Stimmung 

mit C. P. kaum mehr erträglich.- Über das Gespräch bei ihrer gest- 
rigen Damenjause: dass die Frau Grosavescu ihren Mann erschossen, 
auch wenn er mit jener andern nur geflirtet - denn er habe sie jeden- 
falls angelogen.- 

Nachtm. allein zu Haus.- 
28/1 Probe 1. und 2. Akt.- 

- Gegen Abend tel. Suz. aus Paris. 
Mit C. P. Josefstadt „Voruntersuchung“ (von Alsberg und Hesse);- 

dann mit C. P. Hahn genachtm.- 
29/1 Probe 3. Akt.- 

Abends, z. N. H. K. 
30/1 Vm. tel. mit Suz. Paris. Schwierige Verbindung, und Ungeduld. 

- Mit C. P. in die Stadt;- zu Gisa. Familiengeschichten. Probe, 
3. Akt.- 

Der Nachm, wie gewöhnlich.- 
Um 6 Kolap. Dictirt Briefe und Tgb.- 
Z. N. außer ihr, ihr Bruder und C. R- 


